
18. Spieltag, 7.03.04

SVM - TSV Rain 2



standes in der Person von Wolf-
gang Krabler nennen. Mit sehr viel 
Engagement kümmert er sich um 
das Sportheim, den Platz- und Wirt-
schaftsdienst.

Ein weiterer Bestandteil vor allem 
für den sportlichen Bereich ist der 
nicht immer bequeme Abtl. Tobias 
Heinrich. Ihm ist es mit dem Trai-
ner und der Mannschaft gelungen 
die sportliche Talfahrt zu stoppen. 
Nicht ganz einfach hat es momentan  
der neue Jugendleiter Wolfgang 

SVM - TSV Rain II
Sonntag, 7.03.04, 15.00 Uhr

B-Jugend:
SVM - TSV Bäumenheim
Sonntag, 7.03.04, 13.30 Uhr

Ü

Rückrundenstart !
DAS Derby: SVM erwartet den Rivalen aus Rain

Liebe SV M Fans:

Ab Sonntag ist die Welt auch 
für die SVM Fans wieder in 

Ordnung. Erstmals rollt im neuen 
Jahr der Ball wieder in der Kreis-
liga und das Derby SVM : TSV 
Rain  verspricht gleich den richti-
gen Auftakt. 

Die Rückrunde beginnt also mit 
einem Knüller. Man bekommt 
genauso wie im Vorjahr den Angst-
gegner vorgesetzt. 

Zuerst möchte ich zum Jahresbe-
ginn 2004 kurz auf die Gesamtsitua-
tion in unserem Verein 
eingehen:

Nach den nicht nur 
sportlich deprimieren-
den letzten Jahren ist es 
den Verantwortlichen im 
zurückliegenden Jahr gelungen, den 
Verein in allen Bereichen (allen 

voran im Fußball) wieder Leben 
einzuhauchen. Als erstes möchte 
ich hier unsere neue  2. Vorsitzende 
Bettina Fetsch  nennen, die mit sehr 
viel Power und Geschick  wieder 
sehr viel Bewegung in unseren 
Verein gebracht hat. Dann der neu-
installierte Sportheimdienst. Durch 
die Eigenregie werden dem Verein 
wichtige zusätzliche Einnahmequel-
len ermöglicht.

Als weiteren möchte ich die neu 
geschaffene Position des 3. Vor-



birgt eine zusätzliche Gefahr.
Unserer Mannschaft fehlt es nicht 

an der Qualität sondern an der 
fehlenden Stabilität und Konstanz. 
Gewisse individuelle Schwächen 
und dazu noch Schluderigkeit bei 
einigen Spielen verhinderten eine 
deutlich bessere Punkteausbeute. So 
auch beim letzten Spiel vor der 
Winterpause, wo man beim 1: 1 
in Zell eine große Chance verpasst 
hat, um nach vorne zu kommen.

Insgesamt spürt man aber wieder 
Bewegung  und mehr Zug und 
Willen im Team. Vor allem Kon-
ditionell zeigt man wieder bessere 
Werte. Ein Verdienst von Trainer 
Robert Maresch, der in diesem 
elementaren Bereich wieder mehr 
Augenmerk legt.

Zu den verschenkten Punkten 
gehört sicher nicht der Vorrunden-
vergleich in Rain. Nur in den ersten 
20. Min konnte man mithalten, 
ansonsten war dieses Derby eine 
klare Angelegenheit für den TSV.

Ich persönlich glaube, dass wir 
weiter sind, wie zum gleichen Zeit-
punkt des letzten Jahres. Ü

Englisch. Die C-Jugend bereitet ihm 
dabei die meisten Sorgen. Sie steht 
momentan für die Rückrunde noch 
ohne Betreuer da. In den anderen 
Altersgruppen kann er sich jedoch 
auf einen durchwegs guten Betreu-
erstab verlassen.

Der SVM steht zu Beginn des 
neuen Jahres sicherlich auf einem 
festeren Boden wie noch vor einem 
Jahr, weist aber immer noch 
Wunden auf. Beim SVM der letzten 
Jahre kann man sich nicht sicher 
sein ob nicht von heute auf morgen 
an irgendeiner Stelle wieder ein 
Brandherd ausbricht.

Um den eingeschlagenen Weg 
weiter voranzutreiben bedarf es der 
Unterstützung möglichst vieler Mit-
glieder. Helft bitte mit!!! 

Der Verein lebt vom Engagement 
seiner Mitglieder.

Eine besondere Verantwortung 
um diese Reanimierung des Ver-
eins auf ein gesundes Fundament zu 
stellen, hat unsere Mannschaft. Mit 
sportlich passablen Leistungen kann 
sie diesen Prozess positiv beeinus-
sen und unterstützen.

Nun die Frage die uns alle am 
meisten Interessiert: Wie sieht die 
Lage bei unserer Mannschaft kurz 
vor dem Start aus. Was kann man 
von ihr erwarten und wo führt der 
Weg des SVM hin?

Um die Vorrunde nochmals kurz 
auf einen Nenner zu bringen: Trotz 
nicht immer zufrieden stellender 
Leistungen stimmt mit dem fünften 
Tabellenplatz die Tabellenrichtung. 
sicherlich hat man nach dem Fast-
abstieg im letzten Jahr das Ziel aus-
gegeben ,nichts mit dem Abstieg 
tun zu haben, bzw. sich frühzeitig 
in Sicherheit bringen zu können.

Von den nackten Zahlen her 
schaut die Bilanz nicht schlecht aus. 
Mit 24 Pkt. liegt man 7 Zähler hinter 
dem Tabellen zweiten  Langenmo-
sen aber auch nur 7 Pkt. von einem 
Abstiegsplatz entfernt. Diese gerin-
gen Abstände, sowohl nach oben 
aber auch nach unten, zeigen die 
große Gefahr auf. Zumal gerade die 
hinteren Teams in diesem Jahr deut-
lich stärker sind und auch die Aus-
geglichenheit der Liga, jeder kann 
jeden schlagen (außer Aichach), 



Seit Jahren gelang es unserer 
Mannschaft nicht mehr, eine ver-
nünftige Rückrunde hinzulegen. 
Auch vorige Saison stieg man nach 
einer total verkorksten Rückrunde 
fast noch ab. Und auch dieses mal 
haben wir es zum Auftakt in die 
Frühjahrsrunde mit dem Angstgeg-
ner Nr. 1 zu tun. Damals musste 
man eine brutale 1:5 Pleite hin-
nehmen, von der man sich nicht 
mehr erholte. Wir brauchen das Rad 
nicht zurückzudrehen um überrollt 
zu werden. Die Gefahr ist auch dies-
mal sehr groß.

Wir können nur hoffen, dass 
unsere Mannschaft alles in die 
Waagschale wirft um in diesem 
Derby bestehen zu können.

L. Brugger

Skeptiker dagegen befürchten den 
Rückfall in alte Zeiten, die lauten: 
fehlende körperliche Fitness, feh-
lende Siegermentalität. Gewisse 
Befürchtungen in diese Richtung 
sind durchaus angebracht. Zumal 
auch der Trainer Alarm schlägt und 
mit der Vorbereitung nicht zufrieden 
war. Sie ist nicht optimal gelaufen. 
Zu wenige Spieler haben die Vorbe-
reitung voll durchgezogen. Einige 
waren beruich oder krankheitsbe-
dingt nicht in der Lage, das volle 
Programm durchzuziehen.

Blickt man jedoch etwas tiefer, 
liegt das Problem in einem anderen 
Bereich. Ein Teil der Spieler, so 
mein Eindruck, offenbaren in erster 
Linie mangelnde Einstellung und 
einen fatalen Hang zur Selbstüber-
schätzung.. Nach dem Motto: Uns 
kann doch gar nichts passieren wir 
sind doch so gut.

Einige glauben wohl mit dem was 
man in der Vorrunde erreicht hat, 
hat man schon Fußballgeschichte 
geschrieben. Einige sind einfach 

nicht ehrlich im Umgang mit sich 
selbst. Sie sind zu genügsam oder 
wie es Calmund gesagt hat „Wie-
derholungstäter“ die nicht in der 
Lage sind längerfristig auf einem 
hohen Level zu spielen.

Ein weiteres Manko liegt darin, 
dass dem Trainer ein reduzierter 
Kader zur Verfügung steht. so 
konnte in der gesamten Vorbereitung 
kein einziges Spiel mit der Reserve 
bestritten werden. Vor allem im 
Abwehrbereich fallen mit Mathias 
Wüllner, verletzungsbedingt  und 
Mehmet Blacca wichtige Spieler 
aus. Mehmet gab gerade mit seiner 
Routine und Spielübersicht der teil-
weisen wackeligen Abwehr viel Sta-
bilität.

Deshalb hoffen wir, dass Markus 
Hammerl schnell wieder den 
Anschluss ndet.

Ein Blick auf die Tests lässt auch 
keine exakte Bestimmung des aktu-
ellen Leistungsstandes zu. Zudem 
el auch noch der letzte Test gegen 
Hammerschmiede aus. 



Angstgegner Nr. 1:  TSV Rain II 
kommt erneut zum Auftakt

Ich freue mich unsere Gäste aus Rain zu diesem 
Derby recht herzlich begrüßen zu dürfen.
In den vergangen Jahren waren die Duelle gegen 

den Rivalen aus Rain immer eine der größten 
Enttäuschungen der Saison. In den Begegnungen 
gegen Rain 2 stehen den zwei deftigen Schlappen 
erst ein 0 : 0 entgegen. Vor allem die 1 : 4 Pleite 
aus der Vorrunde war für viele SVM Fans , die 
sich nach dem starken 2: 0 sieg gegen Zell Bruck, 
voller Hoffnung auf den Weg nach Rain machten, 
ein Schlag ins Gesicht. Viele verließen entsetzt 
über diese Schmach, schon lange vor dem Spie-
lende, das Rainer Sportgelände, zumal der Rainer 
Stadionsprecher mit seinen provokativen Durch-
sagen versuchte noch einen draufzulegen.

Wir und alle SVM Fans hoffen natürlich, dass 
diese „beschissene“ Serie endlich reißt, zumal 
man dadurch auch ein Abrutschen in der Tabelle 
verhindern könnte.Sicherlich kommt dieses Derby 
erneut zu einem ungünstigen Zeitpunkt. Zum 
einen hat die I Mannschaft des TSV sein Punkt-
spiel bereits am Samstag und zum andern können die 
Gäste zu diesem frühen Zeitpunkt personell aus dem 
Vollen Schöpfen. Kein Spieler der seine Ambitionen 
im Landesliga-Team sieht wird sich zum Rückrun-
denstart kampos in die Reserve abschieben lassen. 
Ob nun Janik, Koch, die Gebr. Kugler, Rogo Hof 
evtl auch noch Jurida oder Heindl werden in Münster 
erwartet. Klar wird sein, der TSV wird alle Register 
ziehen um in Münster das Beste vom Besten aufbie-
ten zu können. Mit Lerner hat man zudem in der 
Winterpause vom SV Bertoldsheim einen wichtigen 
Heimkehrer bekommen. Das Reserveteam von Trai-
ner Burbulevicius besitzt ohne zu übertreiben, die 
nötige spielerische Klasse, um nicht nur in diesem 
Derby, sondern auch in der Kreisliga locker bestehen 
zu können. Sie können eben mal jeden Gegner locker 
mal vier fünf einschenken. Man kann sich auf einiges 
gefasst machen und hoffen dass es uns nicht erneut 
erwischt.

L. Brugger



lung erfolgte eine Beitragserhö-
hung und Beitragsanpassung. Die 
Beiträge sind jedoch nur minimal 
um 1 - 3 Euro pro Jahr gestie-
gen. Im Gegenzug werden aber 
unsere „älteren“ Mitglieder ab 
70 Jahren mit dem neu einge-
führten Seniorenbeitrag von 25,- 
€ bedacht. Um auch in Zukunft 
Fördermittel vom BLSV zu erhal-
ten wurden diese Anpassungen 
notwendig, obwohl der enorme 
Mitgliederschwund eines unse-
rer Sorgenkinder ist. Konnte man 
2001 noch weit mehr als 600 
Mitglieder aufweisen, so ist der 
Stand Ende 2003 bei nur noch 
578. Dies ist zwar kein Vereins-
spezisches Problem, dennoch 
sollten wir uns, damit meine ich 
jedes Mitglied, bemühen, Men-
schen zu motivieren, sich in Ü

Der SVM kehrte in ruhiges 
Gewässer zurück …

.. zumindest im letzten und 
hoffentlich auch in diesem Jahr. 
Auf der alljährlichen Mitglieder-
versammlung, die seit dem letz-
ten Jahr immer Anfang Februar 
stattndet, konnte man anmer-
ken, dass im letzten Jahr ver-
hältnismäßig ruhig sowohl in der 
Vorstandschaft als auch in den 
einzelnen Abteilungen gearbei-
tet werden konnte. Dennoch darf 
man nicht glauben, dass immer 
alles eitel Sonnenschein ist. Aber 
ohne Kontroversen wäre der SV 
Münster sportlich, nanziell und 
ganz wichtig auch personell ver-
gleichbar mit vielen Vereinen, 
die es sonst noch auf der Bühne 
„Lechrain“ und darüber hinaus 
gibt. Die gesunde Meinungsdis-

persion führte unseren Verein 
wieder an die Position, mit der 
man sehr optimistisch in die 
Zukunft blicken darf. Der SVM 
kann und darf es sich aber auch 
in diesem und den kommenden 
Jahren nicht leisten, kostspielige 
Investitionen zu tätigen, zumal 
die heuer notwendig gewordene 
Kellersanierung unsere Kalkula-
tion stark beeinusst. Dennoch 
muss erwähnt werden, dass es 
nach wie vor unumgänglich ist, 
eine positive Jahresbilanz, wie 
z.B. wieder im vergangenen Jahr, 
aufzuweisen, worauf vor allem 
auch unsere Finanzmanagerin ein 
wachsames Auge legt. Denn nur 
mit einer nanziell gesunden 
Basis lassen sich viele Projekte 
in die Realität umsetzen.

Bei der Mitgliederversamm-

Mitgliederversammlung 2004



Fordern Sie 
unseren

Reisekatalog 2003
an.

Ü

unserem Verein sportlich einzubringen, zumal 
sportlich gesehen in unserem Verein wieder alles 
im Lot zu sein scheint. Unsere Gymnastikabteilung 
erfährt immer wieder regen Zulauf, unsere Stock-
schützen meistern alle Angelegenheiten sowieso 
immer souverän und auch der Seniorenfußball 
scheint es nicht zu wollen, den niedrigeren „Senio-
renbeitrag“ bezahlen zu wollen. Aber die Zukunft 
des Vereins, sprich die Jugend, musste viele 
Federn lassen. Zu wenige Betreuer, körperliche 
und technische Rückstände, alles Faktoren die 
unsere Jugendabteilung in sportlicher Hinsicht 
etwas hinken lässt. Doch bedarf es gerade in 
diesem Bereich unserer Aufmerksamkeit, wenn 
wir auch weiterhin in der Kreisliga oder vielleicht 
eine Etage höher mithalten wollen. Denn durch 
„Zuwanderung“ aus anderen Vereinen alleine 
können wir langfristig keine Erfolge mehr einfah-
ren. Damit meine ich nicht, dass wir unsere jungen 
Fußballer mit Samthandschuhen anfassen sollen 
oder sie in den Himmel loben dürfen. Gerade hier 
kann das Jugendprojekt unseres Harry Stuber viel 
bewirken. Bei konsequenter Forder- und Förde-
rung unserer Betreuer, Trainer, Eltern UND Spie-
lern muss und braucht man sich keine Sorgen um 
den höherklassigen Fußball in Münster machen. 
Nur muss allen Beteiligten auch die nötige Ruhe 
und Zeit gelassen werden, damit man auch einmal 
die Früchte mühvoller und nicht einfacher Arbeit 
ernten kann. Vielleicht wachsen ja eines Tages die 
Sportler in Münster auf den Bäumen…

In diesem Sinne wünsche ich allen ein sportlich 
erfolgreiches Jahr!

Christoph Bürger
Schriftführer SV Münster



Nachdem Bürgermeister 
Alois Stuber seit Anfang 

2003 bereits Ehrenmitglied des 
SVM ist, durfte er bei der letz-
ten Mitgliederversammlung 
aus den Händen des 1. Vor-
sitzenden Jürgen Raab sowie 
der 2. Vorsitzenden und Ehren-
amtsbeauftragten des Vereins 
Bettina Fetsch eine Urkunde 
sowie die „goldene Vereinsna-
del“ und ein kleines Präsent 
für seine 50-jährige SVM-

Zugehörigkeit in Empfang 
nehmen. 

Herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank nochmals an 
dieser Stelle für die langjäh-
rige Treue zum Verein. 

Gleichzeitig wollen wir 
Alois Stuber aber auch zu 
seinem 65. Geburts-
tag, den er ebenfalls 
erst vor Kurzem feiern 
durfte, beglückwün-
schen und ihm alles 

Gute und vor allem Gesund-
heit im Kreis seiner Familie 
und Erfolg mit „seinem SVM“ 
wünschen.
Vielen Dank, bis bald

Jürgen Raab
Ü



Häuser:

86641  Rain  Stadthaus  ca. 110m2  61.000,--    
86688  Graisbach  ZFH  ca. 180m2  178.900,--    
86688  Marxheim  EFH-Rohbau mit Fenster  ca. 180m2  
153.000,--    
86637  Wertingen  EFH  ca. 200m2  289.000,--    
            Ehemalige Gaststätte/Haus  ca. 700m2  180.000,--    
86641  Rain  Großes gehobenes EFH  ca. 280m2  
369.000,--    
86609  östl.  EFH mit Kellergarage  ca. 150m2  
125.000,--    
86609  bei DON  EFH  ca. m2  310000,--    
86690  Mertingen  Reihenhäuser/Neubau  ca. 
115+40m²m2  auf Anfrage    
86609  Donauwörth  Stadthaus mit gr. Garage  ca. 
100m2  109.000,--    
86641  Rain  DHH  ca. 130m2  230.000,---    
86609  Donauwörth  RH  ca. 112+28+60m2  252.500,--    
86641  bei Rain  ZFH mit Doppelgarage  ca. 163m2  
179.000,--    
  südlich v. Rain  EFH mit Dopelgarage  ca. 130m2  
195.000,--    
86609  Donauwörth  DHH  ca. 123m2  244.000,--bzw. 
251.500,--    
86641  Rain  Doppelhaus  ca. m2  169.000,--    
86690  Mertingen  RH  ca. 120m2  
199.900,--bis219.900,--    
86641  Rain  Dreifamilienhaus  ca. 130/76/72m2  
275.000,--    
86641  bei  Rain EFH mit Garage  ca. 120m2  149.000,--    
86641  Rain  Stadthaus in Rain  ca. 200m2  249.000,--    
86663  Bäumenheim  Kleines EFH südl. DON  ca. 
60-70m2  49.000,--    
86641  bei Rain  EFH der Luxusklasse mit Bürobereich  
ca. über 200m2  750.000,--  

Kreisliga Ost 
Ergebnisdienst 17. Spieltag
BC Aichach   DJK Langenmosen  3 : 1 
TSV Burgheim   WF Klingen   1 : 1 
VfL Ecknach   SC Griesbeckerzell  4 : 1 
TSV Inchenhofen  DJK Stotzard   4 : 2 
 TSV Kühbach   FC Tandern   2 : 3 
FC Zell/Bruck   SV Münster   1 : 1 
SV Klingsmoos   SV Bertoldsheim   1 : 1 
Spielfrei: TSV Rain 2
1. BC Aichach    16         13    3    0    48 : 8    40        42     
2. DJK Langenmosen   16         9    4    3    44 : 27    17        31     
3. VfL Ecknach    16         8    1    7    39 : 34    5          25     
4. TSV Burgheim    16         7    3    6    39 : 26    13        24     
5. SV Münster    16         7    3    6    27 : 28    -1         24     
6. TSV Rain II    15         7    2    6    37 : 26    11        23     
7. SV Bertoldsheim   15         6    5    4    28 : 24    4          23     
8. SV Klingsmoos    16         6    4    6    34 : 38    -4         22     
9. TSV Inchenhofen   16         6    3    7    36 : 35    1          21     
10. TSV Kühbach    16         6    2    8    25 : 28    -3         20     
11. FC Tandern    16         5    3    8    26 : 35    -9         18     
12. FC Zell/Bruck    16         4    5    7    26 : 39    -13       17     
13. DJK Stotzard    16         5    2    9    30 : 47    -17       17     
14. WF Klingen    16         4    3    9    20 : 48    -28       15     
15. SC Griesbeckerzell   16         4    1    11    41 : 57    -16      13

18. Spieltag am 7.03.2004
07.03.2004 15:00  DJK Stotzard   TSV Kühbach   
07.03.2004 15:00  SC Griesbeckerzell  TSV Inchenhofen   
07.03.2004 15:00  WF Klingen   VfL Ecknach   
07.03.2004 15:00  DJK Langenmosen   TSV Burgheim   
07.03.2004 15:00  SV Bertoldsheim   BC Aichach   
07.03.2004 15:00  SV Münster   TSV Rain II   
07.03.2004 15:00  FC Tandern   FC Zell/Bruck 
Spielfrei: SV Klingsmoos

19. Spieltag vom 13.03. - 14.03.2004
14.03.2004 15:00  VfL Ecknach   DJK Langenmosen   
14.03.2004 15:00  TSV Inchenhofen   WF Klingen   
14.03.2004 15:00  TSV Kühbach   SC Griesbeckerzell   
13.03.2004 15:00  FC Zell/Bruck   DJK Stotzard   
14.03.2004 15:00  TSV Rain II   FC Tandern   
13.03.2004 15:00  BC Aichach   SV Klingsmoos   
14.03.2004 15:00  TSV Burgheim   SV Bertoldsheim 
Spielfrei: SV Münster



SV Münster TSV Rain 2

Bernd Lichtenstern 
Manuel Wenzel
Daniel Pelz
Jürgen Raab
Robert Janson
Wolfgang Janson
Karl Heiz Sommer
Guido Rosenberg
Manuel Törek
Bastian Hudler
Christian Oßwald 
Dominic Brugger 
Franz Xaver Werner 
Christoph Bürger 
Markus Lichtenstern
Trainer R. Maresch

Chr. Stempe
Erwin Lerner

Jochen Durner
Karl Bittner

Marc Kugler
Leo Premti

Donatas Burbulevicius
Rogo Hof

Armin Janik
Markus Heindl

Denis Kugler
Jürgen Koch
Armin Brotz

Leopold Hofgärtner 
Lothar Schichl

Tr. Burbulevicius



Mit der Entwicklung und 
dem momentanen 

Stand der Tennisabteilung 
muss man zufrieden sein. 
Gegenüber des allgemeinens 
Trends konnten wir unsere 
Mitgliederzahl von derzeit 
134 halten.

Auch der nanzielle 
Aspekt ist bei uns mehr als 
zufriedenstellend. Wir sind 
somit auch in Zukunft für 
eventuelle Notwendigkeiten 
(Sanierung der Plätze 1 und 
2) gut gerüstet.

Dien Beteiligung der Mit-
glieder am Spielbetrieb hin-
gegen, könnte besser sein.

Man sollte sich in der 
Vorstandschaft Gedanken 
machen, ob die Aufnahme-
gebühr bei uns noch zeit-
gemäß ist, da der sog. 
Tennisboom wie überall 
vorbei ist. Anstelle der Auf-
nahmegebühr können bereits 
Arbeitsstunden dafür gelei-
stet werden.

Wir machen uns auch Jahr 
für Jahr Gedanken, wie man 

die Mitglieder wieder dazu 
bewegen kann, vermehrt am 
Spielbetrieb teilzunehmen. 
(Wir wollen jedoch nicht den 
Hund zum Jagen tragen).

Mein Wunsch für das Jahr 
2004 ist natürlich ein rei-
bungsloser Ablauf der Ten-
nissaison und dass die Plätze 
1 und 2 noch lange halten 
mögen.

Hermann Fendt

Tennisabteilung SV Münster

Rekrut: „Herr Leutnant, wir haben einen 
Schwulen in 
unserer Kompanie.“ 
Leutnant: „So? wer ist es denn?“ 
Rekrut: „Küssen Sie mich, und ich verrate es 
Ihnen...“ 

Praktisches aus dem Internet:



Fotos vom Faschingsball



Jugend Aktuell:

● Ergebnisse 1. Spieltag vom Samstag, 28.02.04 
   (Rückrunde) 
TSV Kriegshaber      -  TSV Meitingen           -      ausgefallen
SpVgg Bärenkeller   -  TSV Neusäß              -      ausgefallen
TSV Bobingen          -  TSV Haunstetten         -      ausgefallen
TSV Weilach             -  TG Viktoria Augsbu   -      ausgefallen
BC Aichach               -  TSV Pfersee             -      ausgefallen
TSV Gersthofen        -  SV Münster              -      ausgefallen
SV Thierhaupten       -  TSV Schwabmünchen      -      ausgefallen                    

● 2. Spieltag am Samstag, 06.03.04 / 15:00 Uhr 
   (Rückrunde)
TSV Pfersee           -  TSV Gersthofen      
TG Viktoria Augsbu    -  BC Aichach           
TSV Haunstetten      -  TSV Weilach         
TSV Neusäß           -  TSV Bobingen        
TSV Schwabmünchen     -  SpVgg Bärenkeller   
TSV Meitingen         -  SV Thierhaupten     
SV Münster           -  TSV Kriegshaber            

Platz  Verein                     Spiele    G   U   V     Tore   Pkt

   1   TSV Meitingen          13   12   0   1   62 :  8    36
   2   BC Aichach             13   11   1   1   83 : 21   34
   3   TSV Gersthofen         13   10   1   2   73 : 21   31
   4   SV Thierhaupten        13    7   2   4   29 : 39    23
   5   TSV Kriegshaber        13    7   1   5   52 : 33    22
   6   TG Viktoria Augsburg   12    6   3   3   61 : 29    21
   7   TSV Schwabmünchen    13    6   1   6   26 : 17    19
   8   TSV Weilach            13    5   3   5   38 : 34    18
   9   TSV Bobingen           12    4   1   7   20 : 35    13
  10   TSV Neusäß             13    3   2   8   26 : 60    11
  11   SV Münster             13    2   3   8   14 : 54     9
  12   SpVgg Bärenkeller      12    2   2   8   17 : 55     8
  13   TSV Pfersee            13    2   1  10   14 : 65    7
  14   TSV Haunstetten        12    1   1  10   12 : 56    4

A-Jugend:

1. Punktspiel nach der Winterpause
SVM : TSV Kriegshaber 
Samstag 6. März, 14.30 Uhr

Nachdem das Auftaktspiel unse-
rer A- Jugend in Gersthofen 

ausgefallen ist, startet man nun 
am Samstag mit dem Heimspiel 
gegen den TSV Kriegshaber in eine 
schwierige Rückrunde. Das einzige 
Ziel kann hier nur lauten Klasse-
nerhalt. Ein Teil der Spieler zieht 
sehr gut mit ein anderer Teil jedoch 
kapiert es einfach nicht, dass man, 
um Erfolg haben zu können, auch 
etwas dafür tun muss. Anstatt ver-
nünftig zu Trainieren haben alle 
anderen Sachen Vorrang. Hier liegt 
auch weiterhin das Problem. 

L. Brugger



1. TSV Inchenhofen   13         8    3    2    50 : 23    27      27     
2. TSV Burgheim    13         8    2    3    51 : 19    32      26     
3. DJK Stotzard    13         7    5    1    41 : 24    17      26     
4. SV Bertoldsheim   12         7    1    4    27 : 17    10      22     
5. DJK Langenmosen   12         6    3    3    36 : 26    10      21     
6. SV Münster    12         5    5    2    44 : 23    21      20     
7. VfL Ecknach    13         5    3    5    32 : 30    2        18     
8. TSV Kühbach    12         4    2    6    32 : 52    -20    14     
9. WF Klingen    12         3    1    8    23 : 40    -17    10     
10. SV Klingsmoos   13         2    4    7    22 : 42    -20    10     
11. FC Tandern    12         3    1    8    22 : 44    -22    10     
12. SC Griesbeckerzell   13         2    0    11  22 : 62    -40      6

Kreisliga Ost - Reserven
Ergebnisdienst 17. Spieltag

TSV Burgheim  WF Klingen   4 : 1 
VfL Ecknach  SC Griesbeckerzell  4 : 1 
TSV Inchenhofen  DJK Stotzard  0 : 0 
TSV Kühbach  FC Tandern   ausg. 
SV Klingsmoos  SV Bertoldsheim  4 : 1 
Spielfrei: DJK Langenmosen, SV Münster

18. Spieltag, spielfrei:
SV Münster, FC Tandern, SV Klingsmoos
19. Spieltag, spielfrei:
DJK Stotzard, FC Tandern, SV Klingsmoos, 
SV Münster

Wo geht man am 
Freitag hin?

Natürlich ins 
Sportheim.



1. Preis: 
1 Bausparvertrag mit einer Bausparsumme 
von 10.000,- Euro, bespart mit 200,- 
Euro Guthaben, von der Raiffeisenbank 
Münster. Weitere Preise werden noch 
dazukommen, wie Benzingutscheine oder 
Warengutscheine.

Einfach eine Nummer „kaufen“ und 
gewinnen!

Unterstützen Sie unsere 
Jugendabteilung durch einen Betrag 

von 25,- Euro.

Jeder Teilnehmer nimmt an der großen Verlosung bei der Saisonabschlussfeier der Jugend teil.



B-Jun.(U-17) Kreisklasse Ost 
● Ergebnisse 9. Spieltag vom Sonntag, 09.11.03 (Vorrunde)  

SG SV Münster       -  BC Aresing            4 -  1
DJK Augsburg Hochz  -  TSV Rain              1 -  9
SG DJK Gebenhofen   -  SV Steingriff         1 -  3
SV Ried               -  SF Friedberg          6 -  2
SV Wagenhofen-B.     -  TSV Friedberg         1 -  6

Platz  Verein                  Spiele    G   U   V   Tore      Pkte

   1   TSV Friedberg            9    9   0   0   60 :  5    27
   2   SV Wagenhofen-B.        9    7   0   2   54 : 17   21
   3   TSV Rain                 9    6   0   3   40 : 20   18
   4   SG DJK Gebenhofen-A.    9    5   0   4   30 : 22   15
   5   SV Ried                  9    5   0   4   22 : 43   15
   6   SV Steingriff            9    4   1   4   36 : 15   13
   7   BC Aresing               9    4   0   5   21 : 26   12
   8   SG SV Münster           9    2   1   6   20 : 38    7
   9   DJK Augsburg Hochz      9    1   0   8     6 : 50    3
  10  SF Friedberg             9    1   0   8   10 : 63    3

● 1. Spieltag am Sonntag, 21.03.04 / 10:30 Uhr (Rückrunde)

SG SV Münster        -  TSV Rain            
DJK Augsburg Hochz   -  SV Steingriff       
SG DJK Gebenhofen -  SF Friedberg        
SV Ried               -  SV Wagenhofen-B.    
BC Aresing           -  TSV Friedberg       

C-Jun.(U-15) Kreisklasse Ost 
● Ergebnisse 9. Spieltag vom Samstag, 15.11.03 (Vorrunde)

SG DJK Brunnen       -  SV Wagenhofen-B.      0 -  4
DJK Langenmosen      -  TSV Pöttmes           2 -  4
FC Rennertshofen     -  SV Feldheim           1 -  3
FC Zell-Bruck        -  FC Ehekirchen         1 -  9

Spielfrei: BSV Neuburg

Platz  Verein                   Spiele    G   U   V   Tore   Pkte

   1   FC Ehekirchen            8    7   1   0   42 :  6    22
   2   SV Feldheim              8    7   0   1   32 : 13   21
   3   FC Rennertshofen        8    5   1   2   30 : 12   16
   4   SV Wagenhofen-B.        8    5   0   3   33 : 16   15
   5   BSV Neuburg              8    4   0   4   27 : 24   12
   6   TSV Pöttmes              8    3   0   5   25 : 35    9
   7   DJK Langenmosen         8    2   0   6   18 : 32    6
   8   FC Zell-Bruck            8    2   0   6   16 : 38    6
   9   SG DJK Brunnen          8    0   0   8    4 : 51     0
  aW   SV Münster              0    0   0   0    0 :  0      0

● 1. Spieltag am Samstag, 20.03.04 / 13:30 Uhr 
   (Rückrunde)

SG DJK Brunnen      -  TSV Pöttmes         
BSV Neuburg          -  SV Feldheim         
FC Rennertshofen     -  FC Zell-Bruck       
SV Wagenhofen-B.     -  FC Ehekirchen       

Spielfrei: DJK Langenmosen   
Kommt ein Mann in die Apotheke: „Bitte 12 Kg Arsen!“ 
„Unmöglich, das ist ein starkes Gift!“ 
„Ich brauch das aber dringend!“ 
„Für was, für den Garten gegen die Wühlmäuse?“ 
„Nein, ich brauche das für meine Schweigermutter...“ 
„Das geht auf keinen Fall, was glauben Sie denn!“ 
Der Mann zieht ein Bild seiner Schwiegermutter aus der Jacken-
tasche und reicht es dem Apotheker... 
„Ach, Sie haben ein Rezept...“ 



E-Jun.(U-11) Gruppe Nord 1 
● Ergebnisse 9. Spieltag vom Freitag, 07.11.03 
   (Vorrunde)

SV Echsheim-Reich.  -  SV Holzheim           5 -  0
TSV Burgheim         -  SV Feldheim           7 -  1
SV Bayerdilling      -  SV Marxheim          1 -  5
SV Baar              -  SV Münster            3 -  5
TSV Rain             -  SV FC Staudheim    3 -  2

● Tabelle der E-Jun.(U-11) Gruppe Nord 1

Platz  Verein                Spiele    G   U  V     Tore  Pkt
 
   1   TSV Rain                9    8   1   0   50 :  7     25
   2   SV Marxheim             9    7   0   2   36 : 14    21
   3   SV Echsheim-Reich.      9    6   1   2   42 :  7     19
   4   TSV Burgheim            9    6   0   3   50 : 22    18
   5   SV Feldheim             9    4   0   5   26 : 28    12
   6   SV FC Staudheim         9    4   0   5   23 : 33    12
   7   SV Münster              9    4   0   5   12 : 38    12
   8   SV Holzheim             9    3   0   6   14 : 35     9
   9   SV Baar                 9    2   0   7   27 : 55     6
  10   SV Bayerdilling         9    0   0   9    8 : 49      0

● Saisonende in der E-Jun.(U-11) Gruppe Nord 1

D-Jun.(U-13) Gruppe Nord  
● Ergebnisse 13. Spieltag vom Samstag, 29.11.03 (Vorrunde)

TSV Burgheim         -  FC Ehekirchen              -   
SC Feldkirchen        -  DJK Langenmosen       4 -  3
BSV Neuburg           -  SC Ried                    -   
SpVgg Unterstall/J   -  FC Rennertshofen      2 -  3
FC Zell-Bruck        -  SV Münster            6 -  0
TSV Pöttmes           -  SV Grasheim           1 -  1

Spielfrei: SV Baar

Platz  Verein                     Spiele    G   U   V     Tore   Pkte

   1   FC Zell-Bruck          12   10   2   0   67 :  8   32
   2   FC Rennertshofen      11    9   0   2   43 : 19   27
   3   SC Feldkirchen         11    8   1   2   55 : 21   25
   4   SC Ried                10    5   4   1   16 :  6    19
   5   FC Ehekirchen          10    5   3   2   40 : 22   18
   6   DJK Langenmosen    12    4   4   4   46 : 23   16
   7   BSV Neuburg            11    5   1   5   32 : 27   16
   8   SpVgg Unterstall/J     12    5   1   6   21 : 36   16
   9   SV Grasheim            12    4   2   6   15 : 29   14
  10   TSV Burgheim           11    4   1   6   11 : 23   13
  11   SV Baar                12    3   2   7   28 : 32   11
  12   SV Münster             12    1   0  11    8 : 60    3
  13   TSV Pöttmes            12    0   1  11    7 : 83    1

● Saisonende in der D-Jun.(U-13) Gruppe Nord      

www.SV-Muenster.de
email: webmaster@sv-muenster.de

Ein Ehepaar ist zu Bett gegangen 
und nach einer Weile deutet er 
an, dass er Sex haben will. Sie 
lehnt ab: „Ich habe morgen einen 
Termin beim Gynäkologen und 
deshalb mag ich jetzt nicht.“ Er 
dreht sich weg und versucht zu 
schlafen. Nach ein paar Minuten 
jedoch sagt er zu ihr: 
„Hast Du morgen auch einen 
Termin beim Zahnarzt?“

Bill Gates stirbt und kommt in den Himmel, Petrus empfaengt ihn und bringt ihn in 
einen Raum mit lauter unterschiedlich laufender Uhren, die alle verschiede Firmenna-
men tragen, wie z.B. Apple, Ibm etc. Da fragt Bill: „Was haben diese Uhren zu bedeu-
ten?“, „Jedes mal wenn ein Produkt einer dieser Firmen einen Fehler verursacht, springt 
der Zeiger eine Sekunde vor.“ „Und wo ist die Microsoft-Uhr?“ „Die benutzen wir in 
der Hölle als Ventilator.“ 



1. Teil: 
Abteilungs-Leiter Fußball 
Tobias Heinrich

1. Wie bewertest Du den aktuel-
len Stand in Deiner Abteilung?

Ich denke wir sind wieder auf dem 
richtigen Weg. Wir haben eine junge 
Mannschaft die meiner Ansicht nach, 
immer noch leicht unter Wert spielt. Für 
heuer sollte der vorgegebene einstel-
lige Tabellenplatz ein realistisches Ziel 
sein. Für uns gilt es, dem Zuschauer 
wieder einen Grund zu geben am 
Sonntagnachmittag das Sofa gegen den 
Sportplatz einzutauschen.

2. Wie siehst Du nochmals ganz 
kurz die Vorrunde. Wie sieht Dein 
Halbzeitzeugnis aus?

In der Vorrunde mussten wir feststel-
len, dass wir eine Mannschaft mit zwei 
unterschiedlichen Gesichtern haben. 
Schon im ersten Auswärtsspiel der 
Saison in Kühbach sah man zwei total 
verschiedene Halbzeiten und alles in 
allem eine verdiente Niederlage. In der 
ersten Hälfte beherrschte man Ball und 
Gegner nach belieben. Großchancen 
wurden ausgelassen und das Spiel in 
der zweiten Hälfte leichtfertig aus 
der Hand gegeben. Das ist eigentlich 
mein einziger Kritikpunkt. Wir hätten 
das Zeug um am Relegationsplatz zu 
schnuppern, aber uns fehlt leider die 
Konstanz.

Alles in allem kann man mit dem 
erreichten zufrieden sein und darauf 
aufbauen.

Der Trainingsschnitt hat sich in der 
Vorrunde bei 18 Spielern pro Trai-

ningsabend eingependelt und das ist im 
Vergleich zum Vorjahr eine erhebliche 
Steigerung.

3. Ist die Mannschaft für die 
Rückrunde gerüstet?

Ich denke schon, dass wir für die 
Rückrunde gerüstet sind. Personell 
haben sich ein paar Veränderungen 
ergeben: Mathias Wüllner wird wohl 
so schnell nicht wieder nach dem Ball 
treten, bei Ihm ist eine komplizierte 
Knieverletzung diagnostiziert worden. 
Auch Mehmet Bllaca hat sein kurzes 
Gastspiel für den SVM beendet und 
steht nicht mehr zur Verfügung. Die 
Hoffnungen ruhen nun im Defensivver-
bund auf dem kopfballstarken Jürgen 
Raab und den hoffentlich bald wieder 
Anschluss ndenden Markus Ham-
merl.

Daniel Pelz dürfte wohl gesetzt sein, 
betrachtet man seine Leistungen in der 
Vorrunde.

Aufgrund der sehr intensiven Vorbe-
reitung und den doch, bis auf wenige 
Ausnahmen, sehr guten Trainingsbe-
suchen bin ich optimistisch. Aufgrund 
der widrigen Witterungsbedingungen 
mussten leider einige Testspiele abge-
sagt werden, so dass man nicht richtig 
weiß wo man steht. Aber das hilft alles 
nichts, am Sonntag gegen den TSV 
Rain muss jeder Spieler 150 Prozent 
bringen um die drei Punkte in Münster 
zu behalten.

4. Was könnte noch verbessert 
werden, bzw. möchtest Du verän-
dern?

Im Großen und Ganzen können wir 
mit den Bedingungen die wir vor-

SVM aktuell auf Meinungssuche

Das neue Jahr hat begonnen. Ist unsere Mannschaft, aber auch unser Verein für die Herausforderungen der Rückrunde 
gerüstet? Jeder Verein hat seine eigenen Vorstellungen, so auch der SVM. Auch jeder Spieler hat seine eigenen Wün-

sche für 2004. SVM aktuell hat sich im Verein umgehört, wie diese Wünsche aussehen.

Ü

? ? !!



nden zufrieden sein. Ein wunderschö-
nes Hauptfeld das Sonntag für Sonntag 
an den Heimspielwochenenden richtig 
Lust auf Fußball macht. Zwei Trai-
ningsplätze mit Flutlichtanlage, was 
will man mehr?!

O.k., die Flutlichtanlage auf dem 
Trainingsplatz 2 (also Festzeltplatz) 
ist alles andere als optimal, aber 
eine Anschaffung neuer Flutlichter ist 
momentan ausgeschlossen. Dies ist 
eigentlich das einzige Manko im sonst 
so „professionellen“ drum herum. Ein 
riesengroßes Dankeschön an dieser 
Stelle an alle eißigen Helfer vom 
Platzdienst, die im Sommer wie im 
Winter für optimale Spiel und Trai-
ningsbedingungen sorgen.

Zu verändern gibt es sicherlich das 
ein oder andere, aber wir sollten nichts 
übers Knie brechen und eins nach dem 
anderen in Angriff nehmen.

5. Laufen die Planungen für die 
neue Saison schon an und wie ist der 
Stand der Dinge?

Zu diesem Thema kann ich nur 
sagen: „Mittendrin statt nur dabei!“

Der Vertrag mit Trainer Robert 
Maresch wurde bereits im Dezember 
vorzeitig für eine weitere Spielzeit ver-
längert.

Mit Benjamin Libal steht der erste Neu-
zugang für die Saison 2004/2005 fest. 
Mit weiteren Kandidaten stehen wir in 
aussichtsreichen Verhandlungen.Unser 
Ziel ist es, vorrangig die Einheimischen 
Spieler wieder nach Münster zurück-
zuholen und an vergangene, erfolgrei-
che Zeiten beim SVM anzuknüpfen.

Hierbei gilt es auch das Thema 
Reserve mit ins Auge zu fassen. 
Woche für Woche müssen hier gleich 

mehrere Spieler 
der AH ins 
Geschehen ein-
greifen um einen 
Punktspielbe-
trieb zu 
ermöglichen. Ein 
herzliches Dan-
keschön an 
dieser Stelle.

Hier gilt es 
den Hebel anzu-
setzen. Wieder 
den ein oder 
anderen Spieler 
zur Verfügung zu 
haben und die 
AH von Ihrer 
Sonntagspflicht 
so gut es geht zu 
entbinden.

Auch beim 
Thema Co-Trai-
ner wird es in 
nächster Zeit 
Gespräche mit 
einigen Kandida-
ten geben. Denn 
nur wenn ein 
optimaler und 
qualitativ hoch-
wertiger Trai-
ningsbetrieb gewährleistet ist, kann 
auch das maximale aus jedem einzel-
nen Spieler herausgeholt werden. Dazu 
ist bei der jetzigen Trainingsbeteili-
gung die Verpichtung eines Co-Trai-
ners unumgänglich.

6. Deine Wünsche für 2004?

Rein sportlich hoffe ich zunächst auf 
eine erfolgreiche Rückrunde, um das 

Saisonziel „einstelliger Tabellenplatz“ 
zu realisieren.

In der neuen Saison sollte es uns 
gelingen, frisch motiviert und mit dem 
ein oder anderen Neuzugang,  im 
oberen Tabellendrittel mitzuspielen.

Den mittelfristig kann es für den 
SVM nur ein Ziel geben: „Bezirksliga 
wir kommen!“
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Sorry, ...
... sollte der Fehlerteufel
zugeschlagen haben!

Die nächste SVM Aktuell erscheint am 28. März 
zum Heimspiel gegen den DJK Stotzard

Abwandner, Lisa 19.03.
Betz, Centa  14.03.
Bischofberger, A. 27.03.
Drexler, Simon  14.03.
Foag, Daniel  24.03.
Golling, Paul  22.03.
Götz, Stefan  11.03.
Hackl, Christina  21.03.
Halbmeir, Karl  24.03.
Hihn, Jürgen  28.03.
Hugl, Erich  10.03.
Kramer, Daniela  20.03.
Kratzer, Anja  11.03.
Lederer, Lukas  14.03.
Lehenberger, Stefan 20.03.
Lichtenstern, Andrea 11.03.
Lichtenstern, Doris 28.03.
Lichtenstern, Lisa       09.03.
Liebsch, Michael 21.03.
Lupperger, Stefan 08.03.

Mauderer, Stephanie 11.03.
Mauderer, Maria  11.03.
Meusel, Anita  20.03.
Pfaffenzeller, Peter 18.03.
Raab, Gerda  25.03.
Roßkopf, Nadine 17.03.
Schneider, Fritz  26.03.
Schumacher, Peter 12.03.
Selk, Frank  18.03.
Sommer, Georg  26.03.
Specht, Werner  16.03.
Stief, Katrin  22.03.
Stuber, Anna  17.03.
Stuber, Christian 09.03.
Stuber, Thomas  12.03.
Weidenauer, Walter 17.03.
Weiß, Magdalena 17.03.
Wenger, Fritz  28.03.
Wenger, Gertrud  21.03.
Zill, Anneliese  11.03.

Sollten Sie keine Veröffentlichung wün-
schen, geben Sie mir bitte telefonisch oder 
per Mail Bescheid.
Tel.: 58627
E-mail: webmaster@SV-Muenster.de

Christian Weigl




